
  
  
  

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Lahr, 5. Dezember 2025 
 

 
Neue SWEG-Fahrpläne gelten  
vom 14. Dezember 2025 an 
 

An einigen Stellen ändern sich Angebot, Fahrtzeiten und 

Streckenverläufe / Keine Bedarfshalte mehr auf der Zollernbahn  

 

Für den Schienen- und Omnibusverkehr der SWEG tritt am Sonntag, 14. Dezember 2025, 

der Jahresfahrplan 2026 in Kraft. Die SWEG-Fahrpläne sind in Kürze online im 

Fahrplanbereich auf der SWEG-Website einsehbar sowie in den elektronischen 

Fahrplanauskunftsystemen unter www.bahn.de, www.bwegt.de/fahrplanauskunft oder 

über die bwegt-Smartphone-App. Zum Fahrplanwechsel wurden einige Fahrtzeiten der 

Züge und Busse den sich wandelnden Rahmenbedingungen – zum Beispiel 

Nachfrageveränderungen oder Anschlüsse auf andere Verkehrsträger – angepasst. 

Hierbei handelt es sich um Anpassungen im Bereich von einigen Minuten. Größere 

Änderungen und Neuerungen im SWEG-Verkehrsgebiet fasst der nachfolgende 

Überblick zusammen. 

 

Regio S-Bahn Ortenau: Zwei zusätzliche Züge im Berufsverkehr am 

Morgen zwischen Offenburg und Oberkirch 

Bei der Regio S-Bahn Ortenau werden im morgendlichen Berufsverkehr zwei 

zusätzliche Züge auf der Linie RS 2 (Offenburg – Bad Griesbach) eingeführt. Die erste 

Fahrt verlässt Offenburg um 7.40 Uhr und kommt um 7.59 Uhr in Oberkirch an. Zurück 

geht es um 8.17 Uhr nach Offenburg, das um 8.33 Uhr erreicht wird. Dieser Zug 

verkehrt um 8.41 Uhr als Linie RS 1 weiter bis Freudenstadt. Damit besteht nun 



ganztägig mindestens stündlich, von montags bis freitags im Berufsverkehr sogar 

halbstündlich, ein Angebot zwischen Offenburg und Oberkirch.  

 

Breisgau: Mehr Takt im Elztal und mehr Anschlüsse in Bad Krozingen 

Auf der Elztalbahn (Linie S2) wird der Verkehr weiter vertaktet. Die Züge, die in 

Freiburg um 13.05 und 15.05 Uhr losfahren, fahren nun montags bis freitags weiter bis 

Elzach. Dafür enden die Züge, die in Freiburg um 16.05 und 18.05 Uhr losfahren, nun 

täglich in Bleibach. Mit dieser Änderung konnte einem Wunsch des Landkreises 

Emmendingen entsprochen werden.  

Durch die Veränderungen am Fahrplan auf der Rheintalbahn besteht in Bad Krozingen 

nun alle halbe Stunde Anschluss von und zur Münstertalbahn (Linie S3). Ebenfalls 

angepasst werden die Nachtverbindungen am Wochenende, die wegen veränderter 

Zubringerzüge nun früher verkehren. Der letzte Zug verlässt Bad Krozingen nun bereits 

um 0.50 Uhr.  

 

Zollernbahn: Keine Bedarfshalte mehr 

Auf der Zollernbahn (Tübingen – Sigmaringen) sind zukünftig alle Halte Regelhalte. Die 

Züge halten an den bisherigen Bedarfshalten in Engstlatt, Balingen Süd, Frommern, 

Albstadt-Laufen Ort und Albstadt-Lautlingen grundsätzlich – sofern im Fahrplan 

vorgesehen. Das Drücken der Haltewunschtaste im Zug entfällt somit.  

 

Kraichgau: Mehr Fahrten und größere Kapazität auf Buslinie 675 

Der Fahrplan der Buslinie 675 (Elsenz – Landshausen – Rohrbach – Eppingen) erfährt 

zum Fahrplanwechsel eine deutliche Ausweitung. Die Linie fährt künftig bis 24 Uhr im 

Stundentakt. Und im Schülerverkehr erhöht sich die Fahrgastkapazität, indem ein 

Gelenkbus statt eines Solobusses zum Einsatz kommt.  

 

Landkreis Rastatt: Neue Bushaltestelle im Industriegebiet Bühl-Oberbruch 

In Bühl-Oberbruch wird im Industriegebiet die neue Haltestelle „Böschstraße“ neu in 

den Fahrplan der Buslinie 268 aufgenommen. Die Haltestelle ist nur mit 

Ersatzhaltestellenschildern ausgerüstet, da die Einrichtung der Haltestelle zunächst nur 

für (mindestens) ein Jahr auf Probe erfolgt.  

 



Kaiserstuhl: Ein zusätzlicher Bushalt und eine zusätzliche Fahrt    

Im SWEG-Busverkehr am Kaiserstuhl gibt es bei der Linie 500 (Riegel – Endingen – 

Breisach) morgens bei der Fahrt mit Abfahrt um 7.15 Uhr ab Bischoffingen Amthofplatz 

einen zusätzlichen Halt um 7.28 Uhr in Breisach an der Haltestelle „Lidl“.  Bei der Linie 

562 (Endingen – Sasbach – Endingen) wird samstags eine zusätzliche Abendfahrt um 

22.13 Uhr ab Endingen Bahnhof angeboten.  

 

Über das Unternehmen 

Die SWEG ist eine Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Lahr/Schwarzwald, die in 

Baden-Württemberg und teilweise angrenzenden Gebieten Busverkehr im Stadt- und 

Überlandverkehr sowie Schienengüter- und Schienenpersonennahverkehr betreibt. Im 

Jahr 2018 ist die Verschmelzung mit der Hohenzollerischen Landesbahn (HzL) mit Sitz in 

Hechingen vollzogen worden. Bei der SWEG arbeiten mehr als 1800 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. 
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